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Güteparameter  der  vorgeschlagenen
neuropsychologischen  Testverfahren  zur  Diagnostik  von
Kindern und Jugendlichen mit Verdacht auf FAS
 
Lern- oder Merkfähigkeit

Verbaler Lern- und Merkfähigkeitstest (VLMT; 2001)

Kurzbeschreibung: Der  VLMT ist  ein  Test  zum seriellen  Listenlernen  mit  nachfolgender
Distraktion,  Abruf  nach  Distraktion  und  halbstündiger  Verzögerung  sowie  einem
Wiedererkennungsdurchgang

Normierung; Die Normen stammen aus dem Jahr 2001 (N = 515). 

Bearbeitungszeit: Die Bearbeitungszeit  beträgt 20-25 Minuten effektive Testzeit-  inklusive
halbstündiger Verzögerung ca.50-55 Minuten.

Reliabilität: Zur internen Konsistenz werden keine Angaben gemacht. Zur Untersuchung der
Retest-Reliabilität wurde bei einer nicht näher beschriebenen Gruppe von 149 Patienten eine
zweite Messung nach 8 bis 12 Monaten mit einer der beiden Parallelformen durchgeführt.
„Retest-Paralleltestkorrelationen“  zwischen  den  beiden  Messungen  wurden  berechnet  und
darauf aufbauend kritische Differenzen für Leistungsveränderungen. 

Validität: Summarisch  werden  faktorenanalytische  Studien  mit  den  VLMT-Variablen
angeführt, auf die sich die Herausarbeitung der „Hauptvariablen“ des Tests stützt und die die
geringe klinische Relevanz der Fehlervariablen unterstreichen. Faktorenanalysen im Kontext
von Testbatterien würden nahe legen, dass der Test sowohl „Kurz- als auch Langzeitaspekte“
des  Verbalgedächtnisses  abzubilden  vermag.  Weiterhin  wurde  die  Vergleichbarkeit  von
VLMT und ähnlichen international verwendeten Verfahren überprüft und bestätigt. In einer
kleinen Vergleichsstudie mit 21 gesunden Kontrollprobanden zeigte sich, dass die zentralen
Parameter des VLMT mit bildhaften Gedächtnisleistungen korrelieren, aber dass lediglich der
erste  Lerndurchgang  (Dg1)  mit  Verfahren  zum  Arbeitsgedächtnis  bedeutsam  korrelieren,
nicht aber die „Hauptparameter“.
Klinische  Validität:  Schwerpunkt  bilden  Studien  zur  funktionellen  Neuroanatomie.  Der
VLMT  erwies  sich  als  sensitiv  für  linksseitige  mesio-temporale  Funktionsstörungen,
insbesondere eine verzögerte Abrufleistung. Temporo-kortikale Läsionen wirken sich stärker
auf das Lernen bzw. die Aufnahme ins Langzeitgedächtnis aus. 

Battery for Assessment in Children – Merk- und Lernfähigkeitstest für 6-
bis 16-jährige (Basic MLT; 2008)

Kurzbeschreibung: Der  BASIC-MLT  ist  ein  Verfahren  zur  Erfassung  globaler  sowie
modalitäts- und funktionsspezifischer Störungen der Merk- und Lernfähigkeit, das speziell für
Kinder und Jugendliche konzipiert wurde. Überprüft werden die unmittelbare Merkspanne,
die  Fähigkeit  zum Lernzuwachs  inkl.  Interferenzanfälligkeit,  der  verzögerte  Abruf  sowie
Wiedererkennungsleistungen. 
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Normierung: Die Datenerhebung zur Normierung fand zwischen Februar 2005 Juli 2006 statt
(N=405). 

Bearbeitungszeit: Die  Bearbeitungszeit  der  Kernbatterie  beträgt  60  Minuten.  Optionale
Untertests dauern ca. 25 Minuten

Reliabilität: Die Reliabilität der einzelnen Skalen liegt zwischen = 0.78 und = 0.86. 

Validität:  Hinsichtlich  der  Konstruktvalidität  erfolgten  Validierungsstudien  auf  der
Subtest-/Skalenebene  über  die  Interkorrelationen  der  Subtestwerte  und  den  Testskalen
einerseits  sowie  über  einen  Stichprobenvergleich  zwischen  der  Normstichprobe  und einer
klinischen Population andererseits. 
Hinsichtlich der klinischen Validität wurden die diskriminanten diagnostischen Eigenschaften
über  den  Vergleich  der  Normstichprobe  mit  einer  klinischen  Inanspruchnahmepopulation
ermittelt.  Dabei  wurde  deutlich,  dass  sich  klinische  und  Normstichprobe  signifikant
voneinander unterschieden.
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